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« -chttldienstnachrichten.
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schuldienste

staben sich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 (Reg .-
Bl . Nr . 38 ) bei ihren Vorgesetzten Bczirksschulvisitaturen
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Der kath . Schuldienst zu Durbach im Gebirg ,
Oberamts Offenburg , mit dem Diensteinkommen
der ersten Classc , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa 60
Schulkindern auf jährlich 1 fl . für jedes Kind
festgesetzt ist, wird hiermit nochmals ausgeschrieben .

Die Präsentation des Unterlehrers Georg Göck
zu Eisenthal durch Freiherrn von Venningen auf
den kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst
zu Neidenstein , Amts Sinsheim , hat die Staats¬
genehmigung erhalten .

Durch die Beförderung des Haupilehrcrs B i n -
nig ist der cvang . Schuldienst zu Schatthausen ,
Schulbezirks Neckargemünd , mit dem Normalge¬
halte zweiter Classe , freier Wohnung und dem ge¬
setzlichen Antheil am Schulgelde zu 48 kr. von
jedem Schulkinde in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um diese Stelle haben sich bei der Grund -
und Patronatshcrrschaft der Freiherren von Göler
binnen sechs Wochen nach Vorschrift zu melden .

Durch die Versetzung des Hauptlehrers Weiß
ist der evang . Schuldienst zu Neckarbinau , Schul¬
bezirks Mosbach , mit dem Normalgehalte erster
Classe , freier Wohnung und 48 kr . Schulgeld von
jedem von circa 50 Schulkindern in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um diesen Schuldienst
haben sich binnen sechs Wochen bei der Patronats¬
und Grundherrschast Graf von Waldkirch zu mel¬
den .

Die Präsentation des Untcrlehrers Ludw . Kaller
auf den evang . Schuldienst Urphar , Schulbezirks
Wertheim , durch die Fürstlich Löwenstein -Wert -
heim '

schen beiderseitigen Standesherrschaften hat
die Staatsgenehmigung erhalten .

Versetzt wurde :
auf den kath . Filialschuldienst Fahrenbach , Amts

Mosbach , Hauptlehrer Jakob Birnbach er von
Oberbalbach , Amts Gerlachsheim ;

auf den evang . Schuldienst zu Schaarhof , Schul¬
bezirks Ladenburg , Hauptlehrer Weiß von Neckar¬
binau .

auf den kath . Schul -, Meßner - und Organisten¬
dienst zu Oberbalbach , Amts Gerlachsheim , Haupt¬
lehrer Johann Weiurenther von Fahrenbach ,
Amts Mosbach ;

auf den kath . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst zu Gallmannsweil , Amts Stockach , Haupt¬
lehrer Alois Stöcker zu Hausenvorwald , Amts
Donaueschingen ;

auf den kath . Schuldienst zu Luttingen , Amts
Waldshut , Hauptlehrer Joseph Rechner zu Ried¬
böhringen , Amts Donaueschingen ;

Uebertragen wurde :
der kath . vierte Schuldienst zn Karlsruhe dem

Hauptlehrer Carl Joseph Pfeiffer zu Eberbach ,
Amts Eberbach ;

der kath . Schul - und Organistendienst zu Häg ,
Amts Schönau , dem Unterlchrer Wilh . Scherer
zu Wyhlen , Amts Lörrach ;

der kath . Schul - und Organistendicnst Dürrheim ,
Amts Villingen , dem Lehrer Carl Kretz zuZizen -
hausen , Amts Stockach ;

der kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst
zu Liptingen , Amts Stockach , dem Hauptlehrer
Joseph Grieß er zu Hausen an der Aach , Amts
Radolphzell ;

der kath . Schuldienst zu Falkensteig , Landamts
Freiburg , dem Schulverwalter Max Braun zu
Gamshurst , Amts Achern ;

der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst
zu Siegelau , Amts Waldkirch , dem Hauptlehrer
Johann Volz zu Grießbach , Amts Waldkirch ;

der zweite kath . Schuldienst in Schutterwald ,
Oberamts Offenburg , dem Unterlchrer Joh . Georg
Herrmann in Billigheim ;

der erste , kath . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dicnst zu Urloffen , Oberamts Offenburg , dem
Hauptlehrer Joseph Weber zu Eisenthal , Amts
Bühl ;

der zweite kath . Schuldienst zu Gengenbach dem
Hauptlehrer Joseph Langenbach zu Löcherberg ,
Amts Oberkirch ;

der zweite kath . Schuldienst Sinzheim , Amts
Baden , dem Hauptlchrer Peter Hartmann zu
Landshausen , Amts Eppingen ;

der kath . erste Schul -, Meßner - und Organisten -
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dienst zu Mingolsheim , Oberamts Bruchsal , dem

Hauptlehrer Valentin Lauer zu Neckarelz , Amts

Mosbach ;
der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Iffezheim , Oberamts Rastatt , dem Hauptlehrer
Joseph Spei gl er zuReichenbach , Amts Gengen¬
bach ;

der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Dilsberg , Amts Neckargemünd , dem Haupt¬

lehrer Johann Michael Sturm zu Zwingenberg ,
Amts Eberbach ;

der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst
zu Höpfingen , Amts Walldürn , dem Hauptlehrer
Maximilian Hartmann zu Laudenberg , Amts

Buchen ;
der kath . Schul - , Meßner - und Organistendienst

zu Schönau , Oberamts Heidelberg , dem Haupt¬
lehrer Johann Brehm zu Seckenheim , Amts

Schwetzingen ;
der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

Ebringen , Landamts Freiburg , dem Hauptlehrer
Moriz Mayer zu Leibertingen , Amts Mößkirch ;

der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst
zu Lippertsreuthe , Amts Ueberlingen , dem Haupt¬
lehrer Julius Reich in g zu Rendsberg , Amts

Triberg ;
der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Worndors , Amts Mößkirch , dem Unterlehrer

Jakob Burger zu Grafenhausen , Amts Etten -

heim ;
der kath . Schuldienst zu Rüdenthal , Amts Wall¬

dürn , dem Unterlehrer Eduard Käser zu Küls -

heim , Amts Tauberbischofsheim ;
der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Nicderwihl , Amts Waldshut , dem Hauptlehrer

Johann Schmidt zu Luttingen , Amts Waldshut ;
der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Altheim , Amts Walldürn , dem Hauptlehrer

Joseph Frank zu Walldürn ;
die zweite Hauptlehrerstelle an der kath . Volks -

schule zu Forchheim , Amts Kcnzingen , dem Haupt¬

lehrer Andreas Sch wehr zu Stetten , Amts

Lörrach ;
der kathol . Schuldienst Nordschwaben , Amts

Schopfheim , dem Unterlehrcr Mathäus G erS -

pacher zu Meroingcn , Amts Breisach .

Unterlehrer Carl Herrmann Bodenmüller

zu Obersasbach wird seinem Ansuchen gemäß aus

dem Schulfache entlassen .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche sich uncrlaub -

terweise entfernten , werden aufgcfordert , sich binnen 8

Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen -

falls sie nach §. 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820

in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt und nach 4 - 9

lit . <1. des VI . Constitutions - Edicts des badischen StaatS -

bürgerrechtS für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬

den fämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle an ihr
vorgesetztes Amt abliefcrn zu lassen .

Aus dem Landamt Carls ruhe :

Christian Hittler von Bulach , Soldat im

Großh . 2 . Jnsanteric -Regiment .

Nachstehende Conscriptionspflichtige , welche an der AuS -

hebungstagfahrt nicht erschienen find , werden andurch vorge¬
laden sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigens sie der Refraktion für schuldig erklärt ,
und das weitere Gesetzliche gegen sie werde erkannt werden .

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
Der Rekrut Johann Kraus von Kirchardt .

Straferkenntmsse .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch des badischen Siaats -

und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 fl. , sowie zur Tragung der Ko¬

sten verfällt .
Aus dem Landamt Karlsruhe :

Der Soldat Jakob Friedrich Jahraus von

Leopoldshafen .
Aus dem Bezirksamt Breiten :

Soldat August Striegel von Sickingen .
Aus dem Stadtamt Mannheim :

Heinrich Müller von Mannheim , Tambour
im 4 . Infanterie -Regiment .

Nr . 38,831 . David Heck von Würmersheim ,
welcher sich heimlich von Hause entfernt und dem

Vernehmen nach sich nach Amerika begeben hat ,
wird hiermit aufgefordert , binnen drei Monaten

sich um so gewisser dahier zu stellen , als er sonst
des Staats - und Ortsbürgerrcchts verlustig erklärt
würde .

Rastatt , den 12 . Oktober 1853 .
Großh . Oberamt .

v . Hennin .
Nr . 25,230 . Da Andreas , Georg , Anton , Ig¬

naz und Magdalena Roth von Sasbach der Auf¬

forderung vom 12 . v . M . , Nr . 22,382 , keine

Folge geleistet haben , so werden sie des badischen

Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und in die

veranlaßten Kosten verfällt .
Achern , den 15 . Oktober 1853 .

Großh . Bezirksamt .
Hippmann .

Nr . 25,231 . Da Georg Geiser von Ober¬

sasbach der diesseitigen Aufforderung vom 8 . v . M . ,

Nr . 22,103 , keine Folge geleistet hat , so wird er

des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig er¬

klärt und in die veranlaßten Kosten verfällt .

Achern , den 15 . Oktober 1853 .

Großh . Bezirksamt .
Hippmann .

Rr . 6816 . ( Landesverweisung .) Xaver

Günther von Dietingen , Königl . Württ . Ober¬

amts Rottweil , durch Urtheil Großh . Hofgerichts
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des Seekreises vom 7 . Oktober 1852 zu einer

Arbeitshausstrafe von einem Jahre und zur Lan¬

desverweisung verurtheilt , wird morgen aus der

Strafanstalt entlassen und über die Landesgrenze
transportirt ; was andurch unter Beifügung des

Signalements desselben zur öffentlichen Kenntniß

gebracht wird . Derselbe ist 40 Jahre alt , 5 ' 5 "

5 " ' groß , hat braune Haare und Augcnbraunen ,
graue Augen , breite Gesichtsform , gesunde Gesichts¬
farbe , gewöhnliche Stirne , gerade Nase , propor -

tionirten Mund , gute Zähne braunen Bart , run¬
des Kinn .

Freiburg , den 16 . Oktober 1853 .
Großh . Zucht - und Arbeitshausverwaltung .

Schmid .
Nr . 38,787 . Johann Conrad Brauch , Joh .

Heinrich Hel mich , Wilh . H aus l er und Friedr .
Jakob Schwarz wurden im Jahr 1833 in der
Entbindungsanstalt dahier geboren und gehören
sonach zur Conscription pro 1854 . Da deren
Aufenthaltsort sowohl als Heimathsort nicht er¬
mittelt werden konnte , so werden dieselben aufge¬
fordert , sich innerhalb 4 Wochen dahier anzumel¬
den . Zugleich ersuchen wir die Großh . Conscrip -
tionsämtcr , falls dieselben in einer Gemeinde sich
angemeldet haben , uns Nachricht geben zu wollen .

Heidelberg , den 12 . Oktober 1853 .
Großh . Oberamt .

v . Uria .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[ 3 ] ( Erbvorladung .) Johann Georg Ruf ,
verheiratheter Metzger , und Margaretha Barbara
Ruf , verheirathet mit Gottlieb Ruf , Trauben -

wirth von Darmsbach , seit 5 Jahren vermißt ,
sind zur Erbschaft ihrer ledig gestorbenen Tante ,
Magdalena Gebhard von Langensteinbach , be¬
rufen . Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so
werden sie aufgefordert , binnen drei Monaten sich
zur Erbschaft anzumelden , da sonst der Nachlaß
lediglich auf Diejenigen fällt , welche zur Erbschaft
gelangt sein würden , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Durlach , den 5 . Oktober 1853 .
Großh . Amtsrevisorat .

I . A . d . A . - R .
Bischofs .

Nr . 25,258 . Carl Friedrich Gre tsch mann
von Spöck wird , da er auf die Aufforderung vom
1 . Juni v . I . keine Nachricht von sich gegeben ,
für verschollen erklärt und das ihm angefallene
oder künftig anfallende Vermögen seinen Verwand¬
ten , die sich darum gemeldet haben , gegen Cautions -
leistung in fürsorglichen Besitz übergeben .

Karlsruhe , den 10 . Oktober 1853 .
Großh . Landamt .

Bausch .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Cr «

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben ; u machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bczeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlci um so gewisser anznmelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
Der gewesene Schullehrer und Krämer Johann

Michael Förch und dessen Ehefrau , Anna Beata ,
geb . Schottmüller von Spessart , auf Montag ,
den 31 . Oktober d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

Alois Becker ' s Wittwe , Waldburga , geborene
Ochs von Busenbach , auf Montag , den 31 . Ok¬
tober d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

Aus dem Ober amt Bruchsal :
Friedr . Heiler mit Familie , Elisabeth « Bo hn

Wittwe und Genovefa B o h n ledig von Hambrücken ,
auf Dienstag , den 25 . Oktober d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Jakob W ö r n e r von Bruchsal ; Lorenz H a m-
mer , Franz Math . Feßt , Georg Herrmann ,
Jakob Kr eher , Nikolaus März , Franz Mich .
Hammer von Obergrombach ; Adam Greulich ,
August Rösch , Thomas Baller von MingolS -

heim ; Stephan Kuß mann von Untergrombach ;
mit ihren Familien , auf Dienstag , den 25 . Ok¬
tober d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

Aus dem Oberamt Pforzheim :
Die ledige Clara Rapp mit ihrer Tochter

Susanna von Hamberg , auf Samstag , den 29 . Ok¬
tober d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Breiten :
Die ledige Friederike L a n g j a h r von Wössingen ,

auf Freitag , den 28 . Oktober d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Bernhard Mößner von Breiten , dermalen in
Amerika , hat um nachträgliche Erlaubniß zur Aus¬
wanderung und Vermögensausfolgung nachgesucht ,
auf Freitag , den 28 . Oktober d. I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Schuldenliquidationcn .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masie nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah¬
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -
schlusies von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und .
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte
unter gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
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Bestimmung des Massepflegcrs , GläubtgcrausschusseS und

den etwa zu Stande konnncnden Borg - oder Nachlaßver -

glcich , die Nichterscheinende » als der Mehrheit der Er¬

schienenen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Obcramt Lahr :

An die in Gant erkannten Ziegler Carl Jutz -

ler ' s Eheleute von Dinglingen , auf Mittwoch ,
den 9 . November d . I ., Vormittags 8 Uhr , auf

diesseitiger Oberamtskanzlei .

An die in Gant erkannten Landwirth Georg
Baum ' s Eheleute von Mietersheim , auf Mitt¬

woch , den 2 . November d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Bescheide .
Me diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltenen

Liquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , sind
von der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Oberamt Pforzheim :

In der Gantsache der Verlassenschaftsmasse ieS

verstorbenen Johann Michael Bischof von Kiesel¬
bronn , unterm 15 . September 1853 .

werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei

Monaten , nach den in den §h . 74 bis 77 des Zchntab -

lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
ku wenden .

Mundtodt - Crklärungen .
fl ] Nr . 13,928 . Der verheiratete Taglöhner

Johann Georg Stadtburger von Stockwald ,
Gemeinde St . Georgen , ist durch Erkenntniß

Großherz . Regierung des Oberrheinkreises vom

27 . Juli d . I . , Nr . 16,027 , wegen verschwende¬

rischen Lebenswandels im zweiten Grade für mund -

todt erklärt und der Bauer Philipp Weißer von

da als dessen Vormund bestellt worden ; was wir

andurch veröffentlichen .
Hornberg , den 29 . September 1853 .

Großh . Bezirksamt .
- Sachs .

Nr . 17,362 . Michael Kempf von hier wurde

wegen Blödsinns entmündigt und ihm Bernhard
Sailer von da als Vormund bestellt und als

solcher verpflichtet .
Gengenbach , den 6 . Oktober 1853 .

Großh . Bezirksamt .
Bode .

Zchntablösungm .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgesetzes

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Breiten :

[ 2J des der Großh . Domänenverwaltung Brctten

auf der Gemarkung Gochsheim zustehenden Schaaf -

weiderrechts .
Aus dem Bezirksamt Säckingen :

des der Grundherrschaft von Zweier auf nach¬

stehenden Gemarkungen zugestandenen Quartzehnten :

Rütte , Herrischried -Mühle , Herrischried , Schellen¬

berg , Hornberg und Alldorf , Herrischried -Säge ,

Obergebisbach .
Aus dem Bezirksamt Mößkirch :

des der Heiligenvogtei Mößkirch auf der Ge¬

markung Neuthe zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Meers bürg :

des der Frühmeßpfründe Bermatingen auf der

Gemarkung Fitzenweiler zustehendcn Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch :

des Zehnten der Pfarrei Eizach auf der Ge¬

markung Unterspitzenbach ;
des der Pfarrei Oberbicderbach auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Pfullendorf :

des Zehntablösungskapitals zwischen der Pfarrei

Denkingen und ihren Zehntpflichtigen auf der Ge¬

markung Durch ( Gemeinde Hattenweiler ) .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht
'
auf diesen abzulösen -

dcn Zehnten in deren Eigenschaft als Lchcnstück, Stamm -

gutStheil , Unterpfand u . s . w . Rechte zu haben glauben ,

Nr . 19,030 . Die ledige Christina Kistler da¬

hier wurde nach Ansicht des L .-R .-S . 499 unter

Beistandschaft gestellt und ihr der Bürger Wilhelm
Blö sch dahier als Rechtsbeistand beigegeben ; was

hiermit bekannt gemacht wird .

Eppingen , den 15 . Oktober 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Meßmer .

Kaufantrag .
Ludwigssaline Rappenau . ( Salzsäcke -

licferung .) Die Lieferung von 50 - bis 70,000

zwei Centner fassenden und von 12,000 einen

Centner fassenden Salzsäcken im Jahr 1854 und

von einer gleichen Anzahl im Jahr 1855 wird

im Wege der Submission vergeben werden . Die

nähern Bedingungen ,
»sowie die Mustersäcke , können

hier eingesehen oder von uns auf Verlangen er¬

halten werden .
In den Angeboten , welche bis zum

14 . November d . I .

mit der Aufschrift „Salzsäckelieferung
" versiegelt

cinzureichen sind , ist nicht nur der Preis der frei

hierher zu liefernden Säcke für 100 Stück anzu¬

geben , sondern auch die Zahl derselben , welche

der Submittent liefern will . Auf Eingaben , welche

nach zehn Uhr Morgens des 14 . Novembers ein -

treffen , kann keine Rücksicht mehr genommen werden .

Rappenau , den 12 . Oktober 1853 .

Großh . Salineverwaltung ,

v . Chris mar .

Carlsruhe . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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